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Inserate telefonisch aufgeben: 044 923 88 33

Letzten Sommer verabschiedete 
der Gemeinderat das neue Kinder-
leitbild. Zur Umsetzung und Koor-
dination der darin beschlossenen 
Massnahmen wurde die Fachstelle 
Kinder und Familien der Gemeinde 
Meilen ins Leben gerufen.
Die neue Fachstelle wird von Andrea 
Maissen geführt. Zum Start des Schul-
jahres wird die Fachstelle vorgestellt.
Kinder sollen in Meilen einen guten 
Start ins Leben haben, sich wohl fühlen 
und sich ihren Fähigkeiten entspre-
chend entwickeln. In den ersten Le-
bensjahren werden wichtige Weichen 
gestellt. Unter dem Aspekt der Präven-
tion sind frühzeitig Risikofaktoren zu 
minimieren und Schutzfaktoren zu 
stärken, um so die Chancengerech-
tigkeit zu verbessern. Entsprechende 
Massnahmen sind im eingangs er-
wähnten Kinderleitbild festgehalten. 
Für deren Umsetzung ist seit anfangs 
Jahr Andrea Maissen mit der Fachstelle 
Kinder und Familien verantwortlich; 
vorerst befristet auf zwei Jahre. 
Das Aufgabengebiet ist umfangreich: 
Nebst der Umsetzung des Kinderleit-
bildes soll die Fachstelle Anlaufstelle 
für Eltern sein und ihnen Orientie-
rung geben im breiten Angebot rund 
um die Themen Familie, Kinder und 
Erziehung. Andererseits funktioniert 
sie als Schnittstelle zu anderen Fach-
stellen im Kinderbereich. Sie möchte 
den Informationsfluss zwischen Fach-
stellen und Eltern fördern sowie die 
Vernetzung unter Fachpersonen vo-
rantreiben. Zudem ist Andrea Mais-
sen seitens der Gemeinde Projektlei-
terin des UNICEF-Kooperationspro- 
jekts «Kinderfreundliche Gemeinde».
Die Fachstelle richtet sich an Meilemer 
Eltern mit Kindern zwischen 0 und 10 
Jahren sowie an Meilemer Fachperso-
nen, die im Zielgruppenalter arbeiten. 
Das Büro von Andrea Maissen ist an 

der Kirchgasse 14 (Zugang hinter dem 
Haus im Ortsmuseum). Idealerweise 
kontaktiert man Andrea vor dem Be-
such telefonisch, per E-Mail oder via 
Whatsapp. Die Kontaktangaben finden 
sich auf der Website unter 
www.meilen.ch/kinderfamilien.
Andrea Maissen ist eidgenössisch diplo-
mierte Sozialbegleiterin und hat ein 
CAS in systemischer Beratung von Fa-
milien, Eltern und Paaren. Sie leitet die 
Fachstelle in einem 50-Prozent-Pen-
sum und arbeitet nebenher als sozial-
pädagogische Familienbegleitung. Auf 
der Gemeindeverwaltung kannte man 
sie bereits von früher. 2017 bis 2022 war 
sie die stellvertretende Leiterin der 
Meilemer Jugendarbeit. Davor betreute 
sie eine Wohngruppe in einem Schul-
internat für Kinder und Jugendliche. 
Andrea liegen die Bedürfnisse von Kin-
dern, Familien und Jugendlichen am 
Herzen, und sie ist der Ansicht, dass es 
sich im Sinne einer nachhaltigen Erzie-
hung überproportional stark lohnt, viel 
in die frühe Kindheit zu investieren.

Die Fachstelle Kinder und 
Familien stellt sich vor
Für Eltern mit Kindern zwischen 0 und 10 Jahren

Andrea Maissen, Leiterin der neuen 
Fachstelle.� Foto: zvg

Die Vereinigung Heimatbuch Meilen lädt am

Samstag, 31. August 2024
zum traditionellen Dorfrundgang ein. Grundlage bildet 
«Meilen entdecken». In praktischer Anwendung dieses Werkes 
werden die Teilnehmenden unter faktenkundiger Führung

Verschwundenes, Verborgenes, Vergessenes, 
noch Vorhandenes oder Hinzugekommenes
im östlichen Dorfteil von Meilen entdecken. Worauf ist die 
Gründung der Dorfwacht zurückzuführen? Wo feierten die 
Meilemer Katholiken zuerst die Messe? Warum hat Meilen kei-
nen Seepark? In welchem Garten schrieb C.F. Meyer das Werk 
«Jürg Jenatsch»? Seit wann gibt es die «Badi»? Wo wurden aus 
Glaskugeln Kunstedelsteine geschliffen? Wer hat dafür gesorgt, 
dass es das «Schälehuus» gibt? Wie ist das Einkaufszentrum 
«Rosengarten» entstanden? Wo liegt der «Seeblick», das grösste 
Meilemer Restaurant? Antworten dazu und weitere historisch 
oder zeitgeschichtlich interessante Details werden während 
dem Bummel vermittelt.   

Treffpunkt-/zeit: ab 09.00-09.15 Uhr, Schulhausplatz «Süd»,
Schulhausstrasse 17/23/27 (gestaffelter Start in Gruppen)
Die Teilnehmenden werden mit einem «Audio-Guide» ausge-
stattet. Der Rundgang endet ca. um 12.00 Uhr mit dem von der 
Gemeinde gestifteten Apéro im Garten des «Seehof». 
Anmeldung erwünscht unter www.heimatbuch-meilen.ch 
(Anlässe), per E-Mail anmeldung@heimatbuch-meilen.ch oder 
telefonisch 076 363 63 40.

Parkhaus Dorfplatz. Benützungsreglement
und Anpassung Gebührentarif.
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 9. Juli 2024 das Folgende beschlossen:

1.	Das Benützungsreglement Parkhaus Dorfplatz wird per 9. Juli 2024 erlassen und per 1. August 
2024 in Kraft gesetzt.

2.	Der Nettomietzins für Dauermietparkplätze (ohne Ladestationen) im Parkhaus Dorfplatz wird 
bei Neuvermietungen auf Fr. 200.– pro Monat und Parkplatz zzgl. Mehrwertsteuer festgelegt. 
Mit aktuellem Mehrwertsteuersatz von 8,1 % beträgt der Mietzins Fr. 216.20 pro Monat und 
Parkplatz. Art. 60, Abschnitt «Parkhaus Dorfplatz», des Gebührentarifs der politischen Gemeinde 
Meilen (SRM 600.21) wird präzisiert und lautet wie folgt:

	 Dauermiete Parkplatz pro Monat Fr. 200.– zzgl. Mehrwertsteuer.

3.	Der Nettomietzins für Dauermietparkplätze mit Ladestationen (Elektroparkplätze) im Parkhaus 
Dorfplatz wird auf Fr. 250.– pro Monat und Parkplatz zzgl. Mehrwertsteuer festgelegt. Mit aktu-
ellem Mehrwertsteuersatz von 8,1 % beträgt der Mietzins Fr. 270.25 pro Monat und Parkplatz. 
Der bezogene Ladestrom, die Kosten für die Mess- und Abrechnungsdienstleistungen sowie die 
An- und Abmeldungskosten rechnet die iNFRA direkt mit dem Parkplatzmieter ab. Diese Kosten 
werden von der iNFRA festgelegt. Art. 60, Abschnitt «Parkhaus Dorfplatz» des Gebührentarifs der 
politischen Gemeinde Meilen (SRM 600.21) wird wie folgt ergänzt:

	 Dauermiete Elektroparkplatz pro Monat Fr. 250.– zzgl. Mehrwertsteuer.

4.	Der bisherige Abschnitt «Parkhaus Dorfplatz» des Art. 60 des Gebührentarifs der politischen  
Gemeinde Meilen (SRM 600.21) wird wie folgt ersetzt:

	 Parkhaus Dorfplatz
	 Bahnhofstrasse 35� Fr. (inkl. MwSt.)

	 Montag bis Samstag, 07.00 – 19.00 Uhr

	 Kurzzeitparkplätze max. 2 Stunden (Ebenen -2, -3 und -4)
	 –	 erste halbe Stunde� gratis
	 –	 ab ½ Stunde bis und mit 2. Stunde pro ½ Stunde� 0.50
	 –	 bei Zeitüberschreitung ab 3. bis und mit 72. Stunde für jede weitere Stunde 
		  (auch angebrochen)� 5.–
	 –	 bei Zeitüberschreitung ab 73. Stunde Bearbeitungsgebühr sowie für jede 
		  weitere Stunde	� 5.–

	 Langzeitparkplätze max. 72 Stunden (Ebenen -5 und -6)
	 –	 erste ½ Stunde� gratis
	 –	 ab ½ Stunde bis und mit 3. Stunde pro ½ Stunde� 0.50
	 –	 ab 4. bis und mit 72. Stunde für jede weitere Stunde (auch angebrochen)� 3.–
	 –	 bei Zeitüberschreitung ab 73. Stunde Bearbeitungsgebühr sowie für jede 
		  weitere Stunde� 5.–

	 übrige Zeit inkl. Feiertage pro Stunde� 0.50

	 Tageskarte (1 bis max. 10 Tage am Stück) pro Tag� 18.–

	 Strombezug Kurzzeitparkplätze pro kWh � Move-Tarif zzgl. 0.30

	 Umtriebsentschädigung bei Verlust der Mieterkarte� 20.–

5.	Die Betreiberin (Gemeinde Meilen) kann bei Verletzung des Benützungsreglements nebst den 
entstandenen Kosten (insbesondere für die Schadensbehebung) eine zusätzliche Umtriebsent-
schädigung von pauschal Fr. 100.– verlangen. Art. 60 des Gebührentarifs der politischen Gemeinde 
Meilen unter «Parkhaus Dorfplatz» wird wie folgt ergänzt:

	
	 Umtriebsentschädigung gemäss Benützungsreglement Parkhaus Dorfplatz Art. 7: Fr. 100.–.  

6.	Das Verlassen des Parkhauses ohne Entrichtung der Parkgebühr ist nicht gestattet und wird ver-
folgt. Wird ohne gültige Parkberechtigung geparkt oder die Höchstparkdauer von 72 Stunden 
überschritten, so wird dies als Missbrauch geahndet. Die fehlbare nutzende Person hat zudem 
eine Umtriebsentschädigung von Fr. 100.– zu entrichten. Art. 60, Abschnitt «Parkhaus Dorfplatz», 
des Gebührentarifs der politischen Gemeinde Meilen (SRM 600.21) wird wie folgt ergänzt: 

	 Umtriebsentschädigung gemäss Benützungsreglement Parkhaus Dorfplatz Art. 9: Fr. 100.–.

Gegen diesen Beschluss kann beim Bezirksrat Meilen, Postfach, 8706 Meilen, innert 30 Tagen, von 
der Veröffentlichung an gerechnet, schriftlich Rekurs erhoben werden (§§ 19 ff. VRG). Die Rekurs-
schrift muss einen Antrag und dessen Begründung enthalten. Der angefochtene Beschluss ist, soweit 
möglich, beizulegen. Die Kosten des Rekursverfahrens hat die unterliegende Partei zu tragen.
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